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Deutſchland. 
— In der „Köln. Ztg.“ findet ſich ein energiſcher Vo r⸗ 
ſtoß gegen das preußiſche Beamtenthum. 
Graf Eulenburg würde ſich, heißt es in den Ausführungen, ein 
großes Verdienſt um unſere Beamtenſchaft erwerben können, 
wenn er mit unnachſichtlicher Strenge endlich einmal mit einer 
großen Zahl höherer Beamten aufräumte, die das preußiſche 
Beamtenthum nur noch als Altersverſicherungsanſtalt anzu⸗ 
ſehen fcheiren: 

„Was in der preußiſchen Heeresverwaltung ſich vor fünf Jahren 
als ein Gebot dringendſter Nothwendtiakeit herausgeſtellt hatte 
und ſeitdem thatkräftig und zum großen Vortbeil des Heeres 
glücklich durchgeführt worden iſt, die Verjüngung des Heeres, das iſt 
nicht minder zutreffend für den Civildienſt, und das gilt nicht bloß 
für die eigentliche innere Verwaltung, ſondern nahezu für alle 

weige der Verwaltung. Es wäre thöricht, die Augen davor zu 
derſchließen, daß in einer ganzen Zahl unſerer höheren Beamten⸗ 
ellen, ebenſowohl in den Minſſterien wie in den Provinzen, 
Perſönlichkeiten feſiſitzen, die einſt hochverdient und mit Recht 
und Fug in ihre Stellung berufen, heute, um den landläufigen 
usdruck zu gebrauchen, völlig verſchliſſen ſind, 
und was das ſchlimmſte iſt, weit über den 
reis ihrer eigentlichen Untergebenen 
dingus als verſchliſſen bebandelt werden. Es iſt 
leicht erklärlich und entſchuldbar, daß fie ſelbſt dieſes Herab⸗ 
üben ihrer geiſtigen Kräfte und damit ihres öffentlichen Anſehens 
di erſehen. Im Heeresweſen wird mit einer unerbittlichen Strenge, 
e eine der vornehmſten Säulen für die geſunde Ausbildung 
unſeres Heeres ift, für die rechtzeitige Verabſchledung der ab⸗ 
Eugigen Offiztere ſelbſt dann geſorgt, wenn fie die böchſten 
Stellen einnehmen und den Stufen des Thrones am nächſten 
heben. In der Civilverwaltung macht ſich leider die umge⸗ 
Haste Erſcheinung nur zu ſehr fühlbar: die Beförderung 
W in einzelnen Zweigen der Verwaltung in der ſchlimmſten 
eiſe, weil das Alter ſich feines Beſitzes erfreut und keine Rück⸗ 
auf die Jugend nimmt, und ſo hat ſich bei der Neubeſetzung 
ten Beam ſtenſtellen in den letzten Jahren wiederholt ein 
8 angel an tüchtigem Nachwuchs herausgeſtellt, der dem preußiſchen 
Biere ntbum in ſeiner jetzigen 3 nicht gerade zur 
Miele gepeicht. Nicht bloß Graf Eulenburg, ſondern alle Staats 
dringenden und 5 weit wir die Dinge zu überſehen vermögen, 
ſichges Seeder, en Anlaß, bier mit feſter Hand und rück⸗ 
Oſtrowo, 19 
Süngerhalle des bief dn Geftern Abend 1 in der großen 
meinen Einladung ſeitens denden bauſes auf Grund einer allge⸗ 
ſammlung deukſch er Urieiigen Wahltomitees eine Ver⸗ 
Bureaus theilte der Vorſitende ab er ſtatt. Nach Bildung des 
daß über die Perſon des aufzußel dran Freiherr d. Lübow mit, 
Wahltreiſe noch Ta Sende enden deutſchen Kandidaten im 
wirthe einen ihm genehmen Kand i 
d omitees des t; es hätten des halb 
le einzelnen Wahl dern eie eſchloſſen, am Sonn⸗ 
aus ſämmtlichen Wahlbezirken abzuhalten, in leatrienverſammlung 


wäre nun unſchw 
zu erreichen, wenn man nur zwiſchen deutſch und polniſch er 
bätte, — die Deutſchen untereinander gehören ja auchn 2 — 


ä — 
u. 
arlamentariſche Nachrichte 

LC. Für den Wahlbezirk Reichen bach⸗Walden⸗ 
Freche 15 2 . ahl „Ali eintreten 
x in agita . 
ablkrelg durch een Rationallideralen und zwei Breifonieebatiße 
ertreten. Die Konfervativen wollen dieſes Mal an Stelle des 
tinen Freikonſervatlven rel — 1 2 

tu v. Dieſen Herren ſollen, 
de Romprömih tea, drei Nee kreises N inden. 
Lütt. C, In ländlichen Kreiſen des ZB abitr re 

€ „Mind. Zta.“ bört, Herr 
Nad ald Boe walz Kundan zum Abgeordnetenhauſe rar 
bead der antiſemüllſchen „Westf. Reform, ſoll ber Antifemit Leuß 
abſichti en, in Witzenhauſen oder in Minden⸗Lübbecke zu kandi⸗ 
diren. Leut > Stocker Pe das könnte . — Fler 40 
1 » Linderode, der Freun z 
wandt wich 5 enen Al e nicht angehören. An 
lune Stelle iſt = 8 Herr Schön⸗Breslau, der 
bone Zeit dem Reichstage als Mitglied der Reichspartel ange 
Aondider nenne ah en Konterbativen und Frelkonſervativen als 
worden. 

„Im W. ü ⸗Freyſtadt, der 
agen Bund zwei e —. — Ben 5 Frelſin⸗ 
und einen Nattaatſonalllberalen ſich geeinigt, je einen Freiſinnigen 
Waßlaufruf attonalliberalen aufzuſtellen und einen gemeinſamen 


ti zu erla 2 s 
'omalliberafen für den Merl den Ießten Wahlen itimmten die Na 


oleuer 


%%% ⁵— Dana van Wit 
85 ü Freitag, 13. Oktober. 


„aus beſter Quelle vernehmen, bei der bevorſtehenden Landtagswahl 


Grenzbote“ mittheilt, die a 
eee Bisher war der die 
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Wilitärifdes. 
Würzburg, 11. Okt. Ueber den Prozeß gegen den Lieutenant 
Hofmeiſter wird noch gemeldet: „Beſondere Vorſichtsmaß⸗ 


regeln waren im Hofraum des Militärbezirksgerichts getroffen. 


erſitz wegen Mißhandlung ſeiner Familie, zwei Perſonen, wel 
daes unten auf dem Teichplatz bezw. in der Wilhelmftr. 
lagen, ein Schuhmacher, der mehrere Kleidungsſtücke geſtohlen 
hatte, ein Bäckergeſelle, der in einem Reſtaurant auf der St. Mar⸗ 


i te, 
Man hatte denſelben militäriſch abgeſperrt, wahrſcheinlich um jeden De e eee ogg Jer off auf de 


Lauſcher von den Fenſtern fernzuhalten. Was die inkriminirten x . 

Aeußerungen Hofmeiſters anlangt, ſo ſoll, wie man hört, Hof⸗ en Gee 770 r r Aa del fd. 
meiſter bei verſchiedenen Soldaten ſich u. A. über das kommandtrte ſchen Krankenbauſe wurde eine Näberin geſchafft, die auf 
Kirchengehen und über das kommandirte Chriſtenthum geäußert der Breslauerſtraße einen Tobſuchtsanfall bekam. — Polkzei⸗ 
haben. Das wahre Chriſtenthum ſei der Soztaltsmus. Die Auf⸗ liche Hilfe mußte einem Schulkind geleiftet werden, das auf 
gabe der Armee 15 der Friede, nicht, die Leute in den Tod zu der Lindenſtraße plötzlich unwohl wurde. — Gefunden find 
e ſchon e Jug Krlenfütren 8 Spazterftod, ein Cigarrettenkäſtchen, ein Damenjadet, ein Korallen⸗ 
Deutſchen und Franzoſen habe er als Unding erklärt, den rleſigen balsband, ein Theeſteb und mehrere Kleldungsſtücke. 
Unterſchied zwiſchen Steinreich und Bettelarm als Ungerechtigkeit CT] TR er; 
verurthellt und einige ſozialdemokratiſche Zeitungsblätter einem 
Unteroffizier zum Leſen gegeben. Hofmeiſter ſoll dies alles in dem 
Bewußtſein gethan haben, für die Sozialdemokratie gi arbeiten. 
Die Verhandlung währte von 9 Uhr Morgens bis Mittags 1!, 
Uhr und von 3 Uhr Nachmittags bis Nachts 11 Uhr. Die 
„N. Bayer. Landesztg.“ ſchreibt: In der ganzen Stadt ſpricht man 
nur von der Verhandlung. Das ganze Volk iſt für den Offizier 
und zwar mit aufrichtiger Theilnahme für ſein Geſchick, aber auch 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 13. Oktober. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Oo. Fernſprech⸗Anſchl. 
Nr. 108] Die Kaufleute Erbe, Silbermann, le Spiegel, | 
u. Windberg a. Berlin, Lepy a. Dresden, Lewinberg a. Mublbauſen 
i. Elſ., Plaut u. Klotz a. Aachen, Harmſen a. Glogau, Adelberg a. 
En en 1 dete 28 a. Sole: gran a. 
h Geislingen, Vogeler a Königsberg l. Pr., Hollmann a. Barmen, 
Aan der dr e e ee e e te . a Zappe a. Breslau, die Wen ger Wege u. Familie a. Wilhelms⸗ 
Stimmung aus. Schon vor Tagesanbruch wurden Zettel in den a Bier Aae e Be RR eſſor Gumpert a. Berlin, 

äuſern niedergelegt mit der Inſchrift: „Hoch lebe Hofmeiſter!“ Lan Myılus 5 5 da Dresde (#ritz Bremer). IFeruſprech⸗ A 
Nuch waren gejchriebene Blatate angeſchlagen folgenden Inhalts: Nr. 16 Landeshauptmann b. Dziemdowski u. 5 Poel 
Freie Männer Würzburgs! Auf zur Maſſendemonſtration vors Ritterautsbeſitzer Baron v. Sepdlſtz a. Schrodke, Frau b. Kalkreutd 
u. Tochter a. Kurzig, Hauptm. a. D. Heydebrand u. Frau g. Klein 
Gutowy, Landrath v. Mieſitſcheck a. Wongrowitz, die Rentiers 
Volmer u. Familie a. Berlin, Danziger a. Danzig, Jablonski aus 
eg e ee 3 er Sa 

urde ein Studtrender der hieſigen Techniſchen Hochſchule aus beſißer Jantzen a. Elbing Apothekenbeſitzer Korytowskl a. Danz 
Besson wegen eines Bike er — uel 7 — nn Sekonde⸗ Landwirth Reichſtein a. Stargard, Inſpektor Hoffmann u. Frau a. 
Lieutenant bieſiger Garniſon zu 9 Monaten Feſtungshaft, fein Sagan, Profeſſor Lewinſohn a. Kalſſch Baumeiſter Richter u. Fran 
Kartellträger, ein Student aus Köſen, zu 1 Monat Feſtung a. Hansdorf, die Kaufleute Kluge a. Breslau, Oppenheimer und 
verurthellt. Die Staatsanwaltſchaft hatte gegen den Duellanten Senger a. Berlin, Henzel a. Eßlin en, Hoppe a. Berlin, Schulz a. 
2 Jahre, gegen den Kartellträger 3 Monate Feſtung beantragt. Thorn, Ehrmann a. Königsberg, Ratke a. Bromberg, Wolff aus 
Der „Ebren“ Handel hatte damit begonnen, daß der erite Student Erfurt, Meyerhoff a. Hamburg, Kowalski a. Warſchau. 
den Offizier in einer Reſtauration anrempelte, weil dieſer ihn „ Grand Hotel de France. Die Kaufleute Brumm o. Hamburg 
„fixirt“ Habe, was der Lieutenant entſchieden beſtritt; nichts⸗ Karl a. Segonzac, Galinski a. Breslau, Prälat Hebanowskt aus 
beſtoweniger überreichte der Student dem Offtzier feine Karte ;| Neuftadt b. P., Kaplan Rother a. Altendorf (Breslau), Fabrikdir. 
der Offtzier ließ am nächſten Tage von dem Studenten eine Ent: | Malidh u. Famile a. Znin, Lehrer Quint & Stuhm. 5 
ſchuldigung für fein Benehmen und für die Nichtannahme feiner otel Victoria. ar . 1 e og 
einem Ehrenworte gleichzuachtenden Erklärung verlangen und ihn gutsbeſ. Frau v. Weſierska u. Tochter a ar 2. a r⸗ 
nach Ablehnung dieſer Bedingungen zum Zweikampf fordern. Der banowska u. Töchter a. Turoſtowo, v. Ch Lee 5 ozdzichowo, 
Vorſitzende des Gerichtshofes bezeichnete das herausfordernde Ver- v. Cglapowskt m. Frau u. Bedienung a. Rzegoc 2 . 8 Po⸗ 
balten des Studenten, der enſcheinend ein Duell unbedingt wen a. Schrimm, die Kaufleute Emanuel a. Köln a. Rh., Ei 
haben wollte als unverantwortlich. Gemerkt fel noch doß dera. Rotel n 5 Mitolajewski a. Brod⸗ 
Urheber beim dritten Kugelwechſel an beiden Unterſchenkeln ge⸗ Fabritbeſitzer Blazejewicz und 


ährlt nica, Frau Ludwik a. Kolaczkowo, 
fährlich verletzt wurde und nahezu 5 Monate krank darniederlag. Rente Gorski a. Kalisch, die Agronomen Ulatowski a. Schotten 
Lokales. 


Selffert a. Ocieſzyn, die Kaufleute Kranes a Brieg, Günther nnd 
Poſen, 13. Oktober. 


Stein u. Frau a. Breslau, Fuendling a. Königsberg. 
p. Die hieſige jungpolniſche Volkspartei wird, wie wir 


Militärgericht! Hoch lebe Hoſmeiſter!“ 
Aus dem Gerichtsſaal. 


* Aachen, 10. Okt. In der heutigen Strafkammerſitzung 


Theodor Jahns Hotel gar Die Kaufleute Galewäft a. Bres⸗ 
lau, Ackermann a. Hllgen, Flörsheim g. Frankfurt a. M., Te 
a. Stettin, Schack a. Prag, Kühn a. Waldenburg, Ludwig a. Lau⸗ 
ban, Dietrich a. Eberswalde, Vanſch a. Königsberg. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Nich Weiland a. Ber⸗ 
lin, Bevollmächtigter Roll u. Frau g. Gottſchalt, die Kaufleute 
Schmidt a. Leipzig, Dlekert. Geipel, Moſes, Roſenthal u. Roth a. 
Berlin, Pilopp u. Liſſo 8 Brückmann a. Osnabrück, 

. nkfurt a. M. 
Did ate een e re run eg —— 
u. Zananidel a. 2 el a. Mün 
dem Proponendum des evangeliſchen r . 5 Li 5 Juſpettor lileich al Wanner en, 


Erzieherin Frl. Horboch a. Berlin, Fabrikbeſitzer Knöbel a. Dresden. 


Vom Wochenmarkt. 
> : Get 15 Ber 13. Oktober. 
ard inerplatz. Getreidezufuhr ſchwach. D 2 
beruhten Pag f ee eee e : Bogen 50 M. Weizen 6,75—7 M., Gerſe 905 987 W. 


ch 75 — Stroh und Heu viel, Der Ztr. 
ent Reine Ginladung erbieit, el beim Oo bimer, Tonnen 8 HR Das Sog Stroh 22 big 34 M. En Ban So 


—50 Pf. Zum Verkauf ftanden in 
115 Fettſchweine, der Ztr. lebend 38 bis 43 M., Prima über Notz. 


alte Ferkel 21—24 M., 9 
Faſelſchweine bis 90 M., 1 Paar große gut genährte Läufer bis 


ſelbſtändig vorgehen. Am nächſten Mittwoch ſoll die 
Aufſtellung des Kandidaten in einer großen, öffentlichen Wähler: 
verſammlung erfolgen. 


ſpäter bei d thuldvollſt ausgezeichnet. Eine Gegen: 
außerung As 2 bie ee ie in 
25 1 1 dae gönn aue 8 allgemeinen 
f 55 den Anu ihre gutachtlichen Aeußerungen 
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euer 
it Obſt ſtanden 63 Wagenlad . 
Die kleine Tonne Birnen 0.601530 er 1 0 

f 


Unfall beim Turnen. In der ftädttihen Turnhalle — Alter Markt. 


ſtürzte geſtern ein Schüler beim Turnen ſo unglücklich vom Reck, 
daß er ſchwer verletzt ſofort nach Hauſe geſchafft werden mußte. 
Anſcheinend waren beide Arme gebrochen. 

p. Ein originelles Mittel wandte geſtern der Wirth eines 
Garten⸗Etabliſſements in Wilda an, um ſeine in Streit gerathenen 
Säfte zur Ruhe zu bringen. In dem Lokal feterte nämlich der 
„Spar- und Bauverein“ ein Richtfeſt, bei dem es zu Streitigkeiten 
kam. Kurz entſchloſſen nahm jedoch der Wirth mehrere Eimer 
Waſſer und goß dieſe zwiſchen die Raufenden, die völlig durchnäßt 
auseinanderitoden. Die Ordnung war damit ſofort wieder her: 


geſtellt. 
p. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
vier Bettler, ein Arbeiter wegen Diebſtahls, ein Arbeiter aus 


1 Pf. De 25 ‚Rattoftein 8 f. 2 Metzen 15 Pf., 
Bf. 1 Bio. Aepfel 10 Pf., 2 Pfd. geringere 


— 


W. Roggen 122 M., Spiritus 70er 31 M. (Eſtſ. 
. ̃ ˙ W2!v .... .. . een TTENE m. 


eo N 1 10 Geäte bis 90 Pf., Aale bis 1,20 M., 
Barwinen 5 0-60 P 1 50-60 Pf., Schleie 5 5 ‚feine 
-60 Pf., Ba 2 858 5 Karauſchen bis 60 P e 45 
dis 55 Pf. die Mandel FR: 60 51 bis 1,50 M. Flei 10 55 Heben 
8, Beeiie Super Knien — Sa Re ehaplatz. Angebot ſehr 
ark. 1 Haſe 2— 1 Paar Rebhühner 1.401,70 M., ein 
ar W mmeiöge 5 —— Pf., sn 8 fette Gans 5 
1 65 zee S. Gans 3- 8,75 er 


Marktberichte. 

Berlin, 12. Okt. Zentral⸗Markthalle. Amtlicher Be⸗ 
richt der ftädtlichen Markthallen⸗Direktion über den e in 
der Zentral⸗ Markthalle.] Marktlage. 

Trotz unbedeutender Zufuhr blieb das Beichäft — „ I 
am 8 Ruſſiſche und Galizier Schweine nicht am M Wild 
Bi etiuuel: Zufuhren mäßig, aloe Feet Preise etwas 

nur Gänſe ſchwerer verkäufli ſche: Zufuhren in 
Satte Gre . a. get 5 Wu 
ukter knapp, Preiſe anziehen Gemüſe 
Ban, rg Südfrüchte: Ruhiges a "spcetfe wenig 


helle Finhfleit Ia 52-58, IIa 43 - IIIa 35—40. IVa 
däniſches 35—42, 2 0 ia 56 12 M., Il 36-54 
N ensmeitieiid‘ ia 45— 50, la 28 -43, Schweineileilh 52 58 We., 
atonter 39—42 M., Ruſſiſches — M., Galizier —,— M., 


— M. 
S und geſalzenes Fleiſch. N ger. m. 

do. ohne Knochen 85-100 M. Lachs. 
schinken 120—130 . Shen, erbacher do. 6 de Aut 
u 110120 W. per 50 Kilo, Gänſebrüſte 1,50—1,60 M. 

* 

. Wld. Rehwild Ia. per Kilogramm 078090 M. Ila 
9,60 — 0,75 M., Wildſchweine per „ Kilogramm 9,15 M., Ueber: 
läufer, cg — M., Haſen Ja. p. Stũ 3.25 M., 
do. IIa 2,00 M., Rotbwild 025. 0.32 M., Damwild 0,25 bis 


6,36 M. 122 725 Feilo. 
Wild gerlü el. Rebhühner ja 0,80—1,20 M., do. alte 
tidenten p. Stück 1,20 M., Krickenten —,— 


0,65 — 0,75 We., 
Faſanenhähne 2,10— 2,60 
Zahmes Geflügel, le bend. Enten inländ. 1— 1,15 M., 
n do. — M., Hubner do. 0,80 bis 1,00 Me., junge, inländ. 
0,50 —0,65 M., Tauben 0,35—0,60 M. 
iſche. Hechte, ver 90 Ktlogramm 60 — 68 M., do. 
„ Fander —— 2 klein matt —,— arſche — 
M. er fen, große 70-75 M „ do. mittelar. 66 It., do. kleine, 
=; 58 D.., Scheie 109 M., Hleie 35—57 ., Aland 47 1 
52 M., bunte *ijche matt 20— 36 M., Yale, rohe, 99-100 M. 
do. mittel 8 M., do. kleine 60 Mark, Plötzen klein 27 30 M., 
Fa 0 0 - 60 M., Hobpow 45—50 ., Wels 50 Mart, 
Raape 40 M. 3 
Butter. is. per 50 Kilo 124—130 M., u do. 118-122 M., 
ee Hofbutter 110—115 M. Landbutter 90—105 M. 


er. Fri F ee Schock 

1 2770 ü 1 55 1 ac Fee a 2 8 
2 0. aue per 5 — \ 

50 Kilogramm — auch per Schock ohr⸗ 


5 
ZUR, 7 per A 0,60—0,75 M., 
orree junge p. Schock 0,75- 1,00 her Meerrettig der choc 6 
16 M., Sellerie, p. Schock 4, 50-5 M., Peterftlienwurzel 
ee 1.75— 2,50 M., Spinat, junger per 50 Kilo 6,00 
Er Schock⸗Bd. 0,75—1 M., junge Rettige p. Schock 2,50 
bis 3 Sat p. Schock 9,751.00 M., Blumenkohl per b 


rüben per 50 Kilo 3,5%— 


ett 3 5 


log niſche 
rſiche p. 50 Kilogramm — N 
e 20 bis 32 M., do. Mallenſſche 
a 240 St. 17 M., Zttronen, 


Weizen 130—135 M., ogge W banden 
e e nach allt 2 Braugerſte 
— Erbſen, Futter⸗ 135 — 145 M. Kocherbſen 150 — 
— 85 140-155 M. — Spiritus 70er 34,00 Mark. 
gene 12. 105 mtlicber A 
en p. 900 Sin Gekündigt — a lau; 
10 ungsf as -,p. Ott. 127,00 Gd, ir- Nb. 127.00 Gd. 
Fa 8 April Mal 4900 Or. „ ak 
52 Ma r. n ne a 
di Börfenkonmilker, 


Marttoretie zu Breslau am 12. Okt. 


Feſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt⸗ 
Nottrungs⸗Kommiſſton. 


W 0 ac 15 44 


3 —112— 
Raps } 21.40 20.40 Marl. 
interrübſen 220 21.10 19.80 


Stettin, kt. 
r. R., e z f. Wund: S. 


Weizen flau per 1000 Kilogramm loro 
r. und per Okt.⸗Nov. 1a e 
br. eee 142 M. Br. u. April ⸗M 
Roggen matter, per 1000 e loo 120 1500 
„ per und per Okt⸗Nov. 122 M. Gd. ver Nopbr⸗ 
Deibr 123 M. be eh per April-Mat 130 M. Br., 129,5 M. Gd. — 
ar 4% 15 logramm loko Pomm. 135145 M., Märker 
bis 160 — Hafer per 10 Kilogramm loko 156 bis 
42 M. — icitre wenig verändert, loko per 10 000 Liter 
Proz. loko ohne Faß 70er 34 A. bez., p 
per 'ovbr.⸗Dez. 70er 31 M. nom, per April-Mat 70er 52,5 M. 
nom. — Angemeldet: Nichts. — Regulirungspreiſe: Weizen a] 
9 


wöltt. Temperatur + 13 


* 125 140,5 er 1297 N 
1 55 


per Oktbr⸗Novbr. und Roggen 


(Duckt un und d Verlag der! Sofbuchdruderet | von W. Decker u. Co. A Ni 


Schiffsverkehr auf dem er g Kanal 
vom 11. bis 12. Do Mittags 12 U 

Konstantin Engelhardt XIV. Tbomasmebl Fand Baumes 
wollenſaatmehl, Dung Krusch. Julfus Roſenfeld I. 22 146, 
llefernes Kantholz, Kulm⸗Berlin. Wilhelm Wolff I. 20 812, lieferne 
Bretter und Balken, Schönhagen⸗Berlin. Heinrich Gurſchk e VIII. 
1368, elſene Bretter, n 5 Schulz IV. 715, 
leer, Antonsdorf-⸗Bromberg. Anton Droſzkowskt VIII. 1220, leer. 
Thorn⸗Montwy. Karl Zurawski VIII. 1248, Zucker, Kruſchwitz⸗ 
Danzig. Guſtav Krüger IV. 607, Zucker, Kruſchwitz⸗Danzig. Wil⸗ 
helm . VIII. 1297, Güter, Magdeburg⸗Thorn. 


AL eclephoniſche Börsenberichte. 
Magdeburg, 13. Okt. Zuckerbericht. 
Kornzucker exl. — 92 %. 


Er Kae : 


St a 14,60 
Kornzucker ext. von 5 Proz. end” alte Waare 1370 
neue „ 9 18,90 
Nachprodukte excl. 75 Prozent F —.— 
Tendenz: ſtetig. 
Sera 22 Eee N DEE a —.— 
3 Node H. „ N —.— 
Gem. Raffinade 5 Su ER RE EEE 28 25 
% ̃ . ⅛ — » er 26,50 
a: : ruhig. 
e 17 1 Tran 
Hamburg per Oktbr. 13.82 ¼ bez. 13.87 Br. 
N, 5 per Novbr. 13.60 bez. 13,67¼ Br. 
dto. > per Dezbr. 13,70 bez. 13,75 Br. 
dto. a * ⸗März 13,87 bez. 13,90 Br. 


feſt. 
Wochenumſatz im FRA 285 000 Zentner. 


CTelegraphiſche Nachrichten. 


Toulon, 13. Okt. Die Stadt iſt anläßlich des ruſſiſchen 
Flottenbeſuches überaus feſtlich geſchmückt; auf den Straßen 
herrſcht eine außerordentliche Bewegung. Die Mitglieder der 
ruſſiſchen Geſandtſchaft in Paris ſind an Bord des Kriegs⸗ 
ſchiffes „Davouſt“ dem ruſſiſchen Geſchwader entgegen ge⸗ 
fahren; 6 Torpedoboote und eine große Anzahl von Dampfern 
begleiteten den „Davouſt“. Das Wetter iſt prächtig. 

Toulon, 13. Okt., 9 Uhr 50 Min. Soeben wird die 
Einfahrt des ruſſiſchen Geſchwaders in der hieſigen Rhede 


ſignaliſirt. . 

Stettin, 13. Okt. Hier ſind weitere 7 Cholerafälle vor⸗ 
ekommen, davon 2 tödtliche. Aus Grabow werden 2 Er⸗ 
eee an Cholera gemeldet, von denen eine einen tödt⸗ 
lichen Ausgang nahm. 


Bonn, 13. Dit. Der „General⸗Anzeiger“ meldet, daß R 


der 1 Uhr 22 Min. von Köln hier eingetroffene Perſonenzug 
bei dem Bahnübergange in Brühl ein Fuhrwerk überfahren 
hat. Von den Inſaſſen wurden 3 getödtet und 2 verwundet. 
Die Verwundeten wurden in die 5 Klinik übergeführt. 

Paris, 13. Okt. Aus Rio Grande meldet man, daß 
die Föderirten die Gegner bei Guarahy überraſchten, 200 Per⸗ 
ſonen wurden getödtet. 

Madrid, 13. Okt. Der Miniſter des Auswärtigen, 
Moret, hat dem Miniſterpräſidenten Sagaſta aus Geſundheits⸗ 
rückſichten ſeine Demiſſion eingereicht. Moret würde indeſſen 
das Miniſterium der öffentlichen Arbeiten beibehalten. Wer 
an Morets Stelle zum Miniſter des Auswärtigen ernannt 
werden wird, iſt noch unbeſtimmt. Auf Anſuchen der ſpaniſchen 
Regierung hat die engliſche Regierung die Ein⸗ und Ausfuhr 
von Waffen * Gibraltar verboten. — Der Sultan von 
Marokko iſt in Safalath angekommen. 

London, 13. Okt. 52000 Grubenarbeiter haben die Arbeit 
zu den alten Lohnſätzen wieder aufgenommen. 

Birmingham, 13. Okt. Eine heut abgehaltene Ver⸗ 
ſammlung der — nahm eine Reſolution an, in 
welcher die Bemühungen der Bürgermeiſter, den Streik beizu⸗ 
legen, anerkannt werden, gleichzeitig aber auch die Erklärung 
gegeben wird, daß eine Herabſetzung der Löhne nicht noth⸗ 
wendig geweſen und für die Arbeiter unannehmbar ſei. 
—— ————ñ—k' ne —ꝛ4 — — — an 


Amtlicher Marktbericht 
der Marktkommiſſion in der re Bofen 
vom 13 Binz 1893 


50 
Gerſte niebelafter 13 50 13 4013 80 
gramm] 16 60 15 


5135 
15 89115 40 ı5 
Andere Artitel. 


Marktbericht der 


Kaufmänmiſchen Vereinigung. 
feine gg, Oben, den 18. Ditober. 1 


Pro 1 B 
Velen . . 1 Pf. BRD nm" 


9 — 
Gerſte E We 
Hafer 15 » 5) 14 „80 „14 20 
De Baktmwiliss, 


Gee zu Woſen. 


82,80. 
&t.) Wetter: ge 


e 

Berlin, 13. Oktober. „Zelear. Agentur B. Heimann, Bofen.) 
Weizen feſt ev iritus ſtill g 5 
do. Oit.⸗Nov. 142 — 141 50 70er loto ohne Faß 33 70 84 10 
do. Nov.⸗Dez. 145 — 144 50 Tier Ottober 31 50 81 60 
70er Okt.⸗Nov. 31 50 31 60 
Roggen feſter 70er Nov.⸗Dez. 31 50 21 60 
8 Non Nov. 125 — 124 251 70er April 67 50 87 50 
Nov.⸗Dez. 125 751125 70er Mai 87 70 37 79 

Rat ſtill 50er 100 ohne Faß 53 60 — 

do. Okt.⸗Nov. 48 — 47 8 [Safer | 

do. Ayril-Mat £8 90) 48 9 | do. Sept.⸗Okt. 159 511159 — 


Kündigung In Roggen 150 Wipi. 
Kündigung in Spiritus (50er) — 000 Orr. (7 der) 400 Ltr. 
Berlin, 13. Oktober. Schluß ⸗Kurſe. 
. pr. Okt. No. 142 — 11 50 
do. Nov.⸗ Dez. 144 50 144 75 
88855 pr. Nur. Nov. 


Se „Aue. ce 


v.⸗Dez. 25 125 — 
uhr ges, len Sofringen) ot. v. 2 
Ter loko 23 70 34 10 
8 70er Oktober in e e Be 
do. Tuer Okt.⸗Nov. 31 50 81 50 
do. 70er Nov.⸗Dez. 31 50 81 50 
do. lll 37 5 50 
do. r 37 70 57 70 
do. 5er old. RE BE 360 — — 
De. 5% Reichs⸗Anl 85 50 — 50 Ion. 5% Pfobrf. 65 50 65 10 


Konfoltd, 4 4% Anl. 2 60) 06 70 do. Liquld. ⸗Pfdbrf. 
Ungar. 4% Goldr. 


do. 9099 8 

Boi. 47%, Wanbbrftöt 80/101 80] do. 4“, Kronenr. 88 50 

Poſ. 3½% do. 96 100 96 1 Deftr. K die 6 

50 Neat Be en © = 7E Sombarden 5 15 8 5 Mi 
oſ. Prov lig 8k. ommandit m 9) 

Oeſterr. Banknoten. 160 70] 60 6 er 
do Silberrente 91 20) 91 20Fondsſtimmung 
Ruſſ. Bantnoten 212 451212 — ziemlich en 

R. 4½% Bdk. Pfobr. 101 6 101 5 | 


Oſtpr. Südb. E S. A 70 57] 70 5 Schwarzkopf PL 
Mainz Ludwighfdt. 107 75] 11.7 784 Dortm. St.⸗Pr. L. A. 56 I 90 6 25 
ade = Rz 68 60 . Se 139 101139 — 

e „Goldr nowra teinſalz 36 50 
kallenſſche Rente 89 4“ 88 J itte 2 25 
Rexlkaner A. =; £8 75| 59 9 [It. Mittelm. E. St. A. 0 10 89 60 

Ruſſ4e% konſ A 1880 — — 98 50 Schweizer Centr. 116 — 116 — 
do. zw. Orient. Anl 65 80) 65 9“ Warſchauer Wiener 213 — 211 8 
um. 4% Anl.1880 89 | 81 — Berl Handelsgeſell. 191 89/192 5 
Serbiſche N. 1835. 74 —| 74 2 Bere Bank⸗Aktien 150 801151 — 
Türk. 1% konſ. Anl. 23 95 23 HeKönigs⸗ und Laurah. 102 20101 75 
Bu e 171 75 171 2 ——— Gußſtahl 119 — ne 90 


Nachbörſe: 2 Hedi 159 25, 5 
Ruſſiſche Noten 212 40 Distonto-Rommandit 171 9) 


93 10, = 3 


timo 


— ne 


Stettin, 13. Ott. (Eelegr. Agentur B. Seinem, Bat 


8 matter Spiritus unverändert 1 
o. Okt. 140 50140 50 per 0 M. Abg. 34 — 84 — 

5 Nov.⸗Dez. k a — 142 — ar ar“ 31 — 81 — 

Bi unverände r a 32 FO 
e e 

55 ov.⸗Dez. 13 — o. per loko 8 85 
Rüböl ſtill x ‚n 
do. Okt. 47 FO 47 7 

do. Apru⸗Mal 48 —|& 

*) Petroleum loko verſteuert Uſance 1½ Proz. 


— . — .. — —•ꝙö 
Wetterbericht vom 12. Oktober, 8 Uhr Morgens. 


heiter 

Aberdeen 7 5 ö wollt 17 
Ehrtſtianſund — 

enhagen 758 SW Dunſt 
Stockholm. 759 S 2 Nebel 10 
—.— 757 ſtill Nebel 4 
rsburg 762 SW 1 Regen 9 
oskan 768 SSW I bedeckt 19 
ort — 14 N 2 wo 8 
Cherbourg WNW 4 . 12 
Sur: 75 NW 2 Regen u 
757 WSW 10 
759 SSW 9 — 5 I] 12 
en ide 761 & Awolkta 11 
Neufahrw. 764 S Zſwolkig 10 
eme 764 S Abedeckt a 
Barls 761 S 2 bedeckt 18 
Vel 759 S 2 Regen 12 
Karlsruhe 763 ſtill bede 11 
Wiesbaden 762 still wolki 10 
nchen 765 SW balb bedeckt 9 
Chemnip . 768 fi wolkig 11 
. — . 108 Sn 1 — 11 
Breslan 8 765 SD Alhalb bedeckt 7 
le PR: 5 W 2 1 16 
N 765 O 1 halb bedeckt 14 
Trle 764 DR Dust 1 wolkenlos 16 


05 Nachts * 3 


Witterung. 

Während das e Minimum welcdes eſtern 3 
von Schottland lag, langſam oſtwärts A bat fi 
auf feiner Südſelte die Theildepreſſtion nach Nordweſtdentſchland 
verſchoben, Ban ergiebige Regenfälle verurſachend, 1 e ſich 
demnächſt weiter oſtwärts ausbreiten dürften. Hochdruckgebiete 
lagern vorm Kanal und über Südeuropa. Bei ſchwacher Luftbe⸗ 
wegung aus vorwiegend ſüdlicher Richtung iſt das Wetter über 
Deutſchland ziemlich mild, vorwiegend trübe, ie in den * 
8 vielfach heiter. Münſter meldet 41, Breſt 
Grisnez 31, 7 44 mm Regen. Der Luftdruck iſt aber 
a, bee R der — — 8 mes in Ab⸗ 

. aher e für unſere Gegen 
Abkühlung bei wechſelnder Bewölkung zu Tee die 3 
e 1. 


öſtel) in Poſen.) 


—— 


